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Ziele des Bundes im Bereich Fischerei 

und Gewässer

ÅErhaltung intakter und Förderung möglichst 

naturnaher Gewässer als Lebensräume

ÅErhaltung der einheimischen Artenvielfalt

ÅSicherung der Ökosystemleistungen der Gewässer 

für den Menschen (Trinkwasser, Erholung, 

Sicherheit)

ÅGefährdung von Mensch und Umwelt durch 

gebietsfremde Arten verhindern, Ausbreitung von 

Arten mit Schadenspotenzial eindämmen und 

Neueinbringung verhindern

ÅNachhaltige Nutzung der Fisch- und Krebsbestände 

gewährleisten
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Zustand Fliessgewässer 

Å Morphologische Defizite: Korrektionen, 

Uferverbauungen und Eindolungen

(Wasserbau)

Å Hydraulische Defizite: Ausleitungen, 

Stauhaltungen und Schwall-Sunk (Wasserkraft 

und Wasserbau)

Å Defizite bei der Wasserqualität: Pestizide aus 

Landwirtschaft und Mikroverunreinigungen im 

Abwasser, Belastung mit Nährstoffen

Å Höhere Wassertemperaturen, Trockenheit, 

Hochwasser (Klimawandel)

Å Invasive gebietsfremde Arten (Neozoen / 

Neophyten)

Ą Drastischer Rückgang der Biodiversität 

im Lebensraum Fliessgewässer, Druck 

nimmt weiter zu!

früher

heute
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Hohe Verantwortung ïhohe 

Gefährdung der Fischarten!
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Buchsbaumzünsler: 2007

Edelkastanien-Gallwespe: 2009

Asiatischer Laubholzbockkäfer: 2011

Schwarzmeergrundeln: 2012

Quagga-Muschel: 2015

Asiatische Hornisse: 2017

é

Zunahme invasiver gebietsfremder 

Arten in der Schweiz
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Postulat 13.3636 Vogler
«Stopp der Ausbreitung von invasiven gebietsfremden Arten»

«Der Bundesrat wird beauftragt, möglichst rasch eine 

Strategie der Schweiz zur Eindämmung von invasiven 

gebietsfremden Arten zu erarbeiten.[é] Ebenfalls ist 

aufzuzeigen, inwieweit die bestehenden 

Gesetzesgrundlagen angepasst werden müssen.»
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Wo wollen wir hin?

Å Grosser Bedarf für eine weitere Aufwertung 

der Gewässer als multifunktionale 

Lebensräume

Å So naturnah wie möglich

Å Nutzungen möglichst naturverträglich

Å Risiken minimieren, keine neuen Risiken 

eingehen

Å Klimawandel wird Druck auf Ökosystem 

Gewässer weiter erhöhen Ą Äschen und 

Forellen stark betroffen

Å Es besteht ein grosses Engagement von 

Behörden und Gesellschaft für intakte 

Gewässer

Å Ą Alle müssen ihren Beitrag an die 

Entwicklung der Gewässer leisten!

morgen
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Massnahmen von Bund und  

Kantonen (Bereich Lebensraum)

ÅRevitalisierung der Gewässer (40 Mio. CHF / Jahr)

ÅÖkologische Sanierung der Wasserkraft (50 Mio. 

CHF / Jahr)

ÅSanierung Restwasser

ÅSicherung und extensive Nutzung des 

Gewässerraums (20 Mio./ Jahr)

ÅSanierung der Abwasserreinigungsanlagen

ÅAktionsplan Pflanzenschutzmittel

ÅMikroverunreinigungen reduzieren
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Förderung der Fischwanderung

Å Alle Fischarten brauchen vernetzte Gewässer !

Linke Kreishälfte: Fischaufstieg bei Wasserkraftanlagen

Rechte Kreishälfte: Fischabstieg bei Wasserkraftanlagen

Å Sanierung Fischgängigkeit (1000 Anlagen)

Å Revitalisierung: Durchgängigkeit fördern 

(100ô000 Schwellen)


